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Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH
Industriestraße 15
90599 Dietenhofen
Tel. 09824 / 9 11 66

Neu im Sortiment:
Große Auswahl an Prym Artikeln

WBG ZIRNDORF

Dachterrasse 2

Büro 1 Empfang Büro 2 Büro 3

Lager

Flur

Teeküche

WC

Büroleitung

Besprechung

Eingang

Treppenhaus

Hinweise:  
Möblierung nur beispielhaft. 
Alle Maße ohne Gewähr !
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Pinderpark Büro 1_ObergeschossMein Zuhause 
in Zirndorf.

Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Zirndorf mbH
Lichtenstädter Str. 13  90513 Zirndorf  Tel. 0911- 96 57 429-0

• Im Pinderpark 5
 90513 Zirndorf

• Lage: 1. OG

• Fläche: ca. 175 m2

• 5 Zimmer 
 zzgl. Terrasse

• Zu vermieten: ab sofort

• Mietpreis auf Anfrage

Ihre Ansprechpartnerin: 

Frau Wellhöfer 

0911 965 742 922

Büro-/ Praxis� äche 
in Zirndorf zu vermieten

Rückenprobleme?
Wir haben Ihren Stuhl !

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.

2 20/2019 Landkreismagazin 



INHALT
• Digitales Landratsamt

• �Einbürgerungsfeier im Schloss 
Stein

• �Betriebsbesichtigung bei Firma 
Feldman

• �Werden Sie Schülercoach!

• ��Spuren jüdischen Lebens

• �Lebensfroh mit 60plus

• Projekt Radlerwirt

• �Landkreis auf der Consumenta

• Standortumfrage der IHK

• Umweltbildung im Landkreis

• Herbstmärkte im Landkreis

AMTSBLATT
Amtliche Mitteilungen 
des Landkreises Fürth

• Termine

4

6

8
9

18
17

19

Das „Landkreis-Magazin“ erscheint alle 14 Tage. 

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt:  
Landratsamt Fürth, Pinderpark 2, 90513 Zirndorf.  

Redaktion: Roland Beck, Tel. 0911 692 05 00  

Anzeigenverwaltung: herbstkind Werbeagentur GmbH, 
Siemensstraße 3, 90766 Fürth, Tel. 0911 976 40 79-10, -55, -66 
E-Mail: lkm@herbstkind-wa.de 

Satz: herbstkind Werbeagentur GmbH 

Bilder: Landratsamt Fürth, Christian Ell, Roland Beck, Unsplash

Anzeigenpreisliste ab 1.1.2019, Auflage 54.800, kostenlose Verteilung an die Haushalte im Landkreis Fürth.
Druck auf 70 g/m² Recycling Papier Charisma Silk. Für Druckfehler wird keine Gewähr übernommen.  

Für die nächste Ausgabe: 
Redaktionsschluss Amtsblatt: 21.10.2019
Anzeigen-Annahmeschluss: 21.10.2019

IMPRESSUM

Posten Sie Ihre Impressionen und Anregungen auf #landkreisfuerth

11

23

7

12

16
13

Liebe Leserinnen und Leser,

der Kontakt mit dem Landkreis Fürth 

soll so einfach wie möglich sein. Zahl-

reiche Verwaltungsabläufe lassen sich 

mittlerweile online erledigen, von der 

Terminvergabe für die Zulassung eines 

Autos über den Bafög-Antrag bis hin 

zur Sperrmüllabholung. Das Landratsamt hat seine Online-Services jetzt noch einmal 

optimiert und übersichtlicher zusammengefasst. Aber auch in der „realen Welt” zeigt 

die Behörde Präsenz: So beteiligt sich der Landkreis Fürth wieder auf der Consumenta 

und im November findet die Seniorenmesse in Stein statt, außerdem sind Mitarbeiter 

des Landratsamtes bei den Herbstmärkten in Ammerndorf und Raindorf vor Ort. 

Ihr Landkreismagazin

LANDKREIS FÜRTH:

DIGITAL. IMMER. GEÖFFNET.
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Einen Termin vorab online zu vereinbaren 
spart viel Wartezeit rund um die Themen 
Führerschein und Zulassung. Der Sperr-

müll muss weg? Einen Antrag zur Abfuhr gibt 
es online – genauso wie Anträge zu BaföG 
oder zur Kostenübernahme für den Schul-
weg. Auch wenn der ÖPNV-Fahrplan nicht 
zum eigenen Terminplan passt, lässt sich ein-
fach vorab ein Anrufsammeltaxi (AST) buchen. 
Nur ein paar Beispiele für digitale Angebote, 
die oft den Besuch im Landratsamt verkürzen 
oder sogar ersparen. Dieses Angebot wird per-
manent weiter ausgebaut, die Suchfunktion 
optimiert und die Darstellung auf mobilen 
Endgeräten verbessert.
So werden die Online-Services jetzt 
auf der Homepage des Landkreises 
www.landkreis-fuerth.de neu darge-
stellt. Rechts auf der Startseite ist das Bild 
„Digital.Immer.Geöffnet.“ zu � nden. Ein
Klick genügt und   es erscheint ein Über-
blick über das digitale Amt. Jeder Service 
ist mit einem  eigenen Symbol versehen, so 

WARTE
ZEIT

 FREIE
  ZEIT

Schon gewusst? 
Das Landratsamt 
Fürth bietet mehr 
als 40 Online-
Services an. Mit 
dem digitalen 
Amt lässt sich 
viel Zeit sparen.

statt
DIGITALES LANDRATSAMT: dass er sofort erkennbar ist. „Unser digitalisierter Service 

soll Wartezeiten einsparen sowie Anfragen schnell und direkt bear-
beiten”, so Landrat Matthias Dießl. Daher arbeitet der Landkreis 
permanent an der Erweiterung des Online-Angebots, das es 
ermöglicht, zu jeder Zeit bequem von zuhause aus gewünschte 
Informationen zu bekommen und schnell das eine oder andere 
Thema zu erledigen.

Für alle, die das auch „schwarz auf weiß“ nachlesen wollen: In ei-
nem Flyer sind alle digitalen Dienstleistungen mit Kurzbeschreibun-
gen noch einmal kurz zusammengefasst. Er ist beim Bürger.Service. 
im Landratsamt, Dienstelle Zirndorf, erhältlich. Darüber hinaus wer-

den wir hier im Landkreismagazin und in unseren weiteren Medien 
die Online-Services regelmäßig vorstellen.

Noch ein wichtiger Hinweis: Mit dem Bürgerserviceportal gibt es 
zusätzlich die Möglichkeit, ein eigenes – bundesweit gültiges – Konto 
einzurichten und das sowohl mit einem neuen freigeschalteten 
Personalausweis als auch mit einem Benutzernamen und einem Passwort. 
„Mit dem Modul Sicherer Dialog haben wir derzeit den sichersten Kom-
munikationsweg per E-Mail zu unserer Behörde“, betont der Landrat und 
ergänzt: „Wir werden auch in Zukunft weiter  an unserem digitalen Land-
ratsamt arbeiten.“ Nachfolgend � nden Sie eine Übersicht unserer aktuellen 
Online-Services. Probieren Sie sie doch einfach mal aus. n

NICHT NUR SPIELE,
AUCH ANTRÄGE SIND
PLÖTZLICH COOL.

WARTEZEIT 
WAR GESTERN –
IHRE ZEIT IST 
UNS WICHTIG.

4 20/2019 Landkreismagazin 
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Schon gewusst? 
Das Landratsamt 
Fürth bietet mehr 
als 40 Online-
Services an. Mit 
dem digitalen 
Amt lässt sich 
viel Zeit sparen.

statt
DIGITALES LANDRATSAMT: dass er sofort erkennbar ist. „Unser digitalisierter Service 

soll Wartezeiten einsparen sowie Anfragen schnell und direkt bear-
beiten”, so Landrat Matthias Dießl. Daher arbeitet der Landkreis 
permanent an der Erweiterung des Online-Angebots, das es 
ermöglicht, zu jeder Zeit bequem von zuhause aus gewünschte 
Informationen zu bekommen und schnell das eine oder andere 
Thema zu erledigen.

Für alle, die das auch „schwarz auf weiß“ nachlesen wollen: In ei-
nem Flyer sind alle digitalen Dienstleistungen mit Kurzbeschreibun-
gen noch einmal kurz zusammengefasst. Er ist beim Bürger.Service. 
im Landratsamt, Dienstelle Zirndorf, erhältlich. Darüber hinaus wer-

den wir hier im Landkreismagazin und in unseren weiteren Medien 
die Online-Services regelmäßig vorstellen.

Noch ein wichtiger Hinweis: Mit dem Bürgerserviceportal gibt es 
zusätzlich die Möglichkeit, ein eigenes – bundesweit gültiges – Konto 
einzurichten und das sowohl mit einem neuen freigeschalteten 
Personalausweis als auch mit einem Benutzernamen und einem Passwort. 
„Mit dem Modul Sicherer Dialog haben wir derzeit den sichersten Kom-
munikationsweg per E-Mail zu unserer Behörde“, betont der Landrat und 
ergänzt: „Wir werden auch in Zukunft weiter  an unserem digitalen Land-
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INTEGRATION
„WIR HABEN INTEGRATION ALS KOMMUNALES THEMA FRÜHZEITIG ERKANNT”:

Einbürgerungsfeier im Schloss Stein

Nach den Grußworten wurden drei Heimatschätze verlost

Die Festrede hielt Gudrun Brendel-Fischer Feier im Schloss Stein

Bei einem Festakt im 
Schloss Faber-Castell hat 
Landrat Matthias Dießl 
Menschen im Landkreis 
Fürth willkommen gehei-
ßen, die in den vergan-
genen Monaten die deut-
sche Staatsbürgerschaft 
angenommen haben. Als 
Festrednerin war die Inte-
grationsbeauftragte der 
Bayerischen Staatsregie-
rung, Gudrun Brendel-Fi-
scher, in die Faberstadt ge-
kommen.  

Der heutige Tag ist ein besonderer Tag. Dieser Tag ist für Sie alle ein 
großes Glück, und er ist auch ein Glück für Deutschland und unsere 
Region”, sagte der Landrat. „Mit der heutigen Feierstunde möchte 

der Landkreis Fürth Sie ganz offiziell als neue deutsche Staatsbürgerinnen 
und Staatsbürger willkommen heißen. Sie gehören jetzt dazu oder, anders 
gesagt, wir gehören zusammen.”

Die Entscheidung für die Annahme der deutschen Staatsbürgerschaft sei 
ein Einschnitt oder vielleicht der Beginn eines neuen Lebensabschnitts, so 
der Landrat. Die Feier unterstreiche, wie viel dem Landkreis daran liege, 
„dass Sie sich in unseren 14 Gemeinden zu Hause beziehungsweise gut 
aufgenommen fühlen.”

Die Bayerische Integrationsbeauftragte Gudrun Brendel-Fischer, MdL, 
freute sich mit den Neubürgerinnen und Neubürgern: „Die Verleihung 
der Staatsbürgerschaft ist das höchste Gut, das der Staat nach einem 
gelungenen Integrationsprozess vergeben kann”, sagte sie. Brendel-Fi-
scher betonte: „Diese Einbürgerung fällt in ein ganz besonderes Jahr. Vor 
30 Jahren kämpften Menschen aus der DDR mit großen Mut und hoher 
Risikobereitschaft für etwas, das für uns selbstverständlich ist: in einem 
offenen, freien, demokratischen Land zu leben. Bürger zu sein in einem 
Land, in dem die Stimme der Bürger nicht nur gewollt ist, sondern in dem 
diese Stimme zu den Grundfesten des Staates zählt.”

Die Länder aus denen die Neu-
bürgerinnen und Neubürger 
kommen, sind: Die Philippinen, 
Italien, Venezuela, Kuba, Spa-
nien, Griechenland, Rumänien, 
Polen, Kenia, Moldau, Türkei, Vi-
etnam, Ukraine und Nicaragua.

Der Landrat betonte, wie wichtig 
dem Landkreis Fürth das Thema 
Integration sei. Die Bürgermeis-
ter der 14 Landkreisgemeinden 
haben die Integrationsleitlinien 
zusammen mitunterzeichnet. 
„Ein starkes Signal”, so Matthi-
as Dießl. Darauf basierend wur-

de ein Integrationskonzept erstellt. Am 10.12.2018 verabschiedete der 
Kreistag das Integrationskonzept für den Landkreis Fürth.

Unter dem Motto „Miteinander gestalten – Gemeinsam zum Integ-
rationskonzept für den Landkreis Fürth“ waren rund 80 Vertreterinnen 
und Vertreter aus verschiedenen gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und 
politischen Bereichen und Einrichtungen an dem Erarbeitungsprozess be-
teiligt. In verschiedenen Arbeitskreisen entwickelten sie Maßnahme-Emp-
fehlungen, die nun Grundlage für die Integrationsarbeit im Landkreis 
Fürth sind. Die verschiedenen Arbeitskreise beschäftigten sich mit den 
Handlungsfeldern Sprachförderung, Bildung und Ausbildung, Arbeit und 
Wirtschaft sowie Gesellschaft und Zusammenleben.

„Als Zuzugsregion spielt im Landkreis Fürth Integration eine immer 
wichtiger werdende Rolle. Wir haben diesen Bereich frühzeitig als kom-
munales Thema und Zukunftsaufgabe erkannt”, fasste der Landrat zu-
sammen.

Musikalisch umrahmt wurde der Festakt von zwei Schülern der Sing- und 
Musikschule Südlicher Landkreis Fürth. Sie verliehen mit ihren Klavierstü-
cken der Veranstaltung einen ganz besonders feierlichen Rahmen. Der 
Leiter der Musikschule, Rainer Grasser, stimmte die deutsche National-
hymne an, die dann alle gemeinsam sangen.� n
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Ein neuer Firmenbesuch hat Landrat Matthias Dießl dies-
mal nach Langenzenn zur Firma Feldmann geführt. Be-
gleitet wurde er von Langenzenns zweitem Bürgermeister 
Erich Ammon.

Gegründet 1977, ist Feldmann mittlerweile ein Familienun-
ternehmen in der dritten Generation. Als einer der führen-
den Hersteller von Metallprodukten der Bauzulieferindustrie 

ist Feldmann in ganz Europa aktiv. Mit einem klaren Kundenver-
sprechen für hohe Qualität hat Hannes Feldmann 1977 seinen 
Schmiedeeisen-Großhandel mit fünf Mitarbeitern in Fürth gegrün-
det. Schnell zeigte sich, dass das Konzept bei Fachunternehmern, 
Architekten und dem Metallbauhandwerk sehr gut ankam. Im Jahr 
1978 stiegen die Söhne Hans und Norbert Feldmann in das Unter-
nehmen ein. Und so wuchs die Firma Feldmann weiter – in der 
Fläche sowie im Sortiment.

Im Jahr 1992 wurden mit der Einführung eines kompletten Edel-
stahl-Sortiments erfolgreich die Weichen für die Zukunft gestellt. 
Im Laufe der letzten Jahre baute das Unternehmen das Produkt-
sortiment kontinuierlich von anfangs etwa 300 Artikeln auf über 
7000 Artikel aus. 
Sonderanfertigungen, etwa handgeschmiedete Produkte aus 
Schmiedeeisen, sind seit jeher ein Spezialgebiet von Feldmann. 
Schon damals entstand der Satz „Geht nicht, gibt´s nicht”, der bis 
heute die Mentalität des Familienunternehmens prägt.

Die Geschäftsführer zeigten Landrat Matthias Dießl und dem 2. 
Bürgermeister Erich Ammon die verschiedenen Unternehmensbe-
reiche bei einem Rundgang. Auch berichteten sie, wie die Firma 
immer erfolgreicher wurde: Der gute Ruf als Hersteller und zu-
verlässiger Partner der metallverarbeitenden Handwerksbetriebe 
verbreitete sich im Laufe der Jahre weit über Franken hinaus. So 
konnte auch der Vertrieb in den letzten Jahren deutlich ausge-
baut werden. In den 2000er Jahren gründete Feldmann zudem 

Verkaufsbüros in Österreich und der Schweiz. Seit 2015 steht Feld-
mann-Kunden ein Online Shop zu Verfügung.

Heute ist Feldmann auf Sonderanfertigungen jeglicher Art, etwa 
handgeschmiedete Artikel aus Edelstahl, Kupfer und Eisen spe-
zialisiert, wie die Firmenchefs berichteten. Im Trend sind derzeit 
Ganzglasgeländer, welche eine sehr hohe Transparenz bieten.
Innovationen sind für Feldmann ein wichtiger Wettbewerbsfaktor. 
Seit 2016 beschäftigt sich das Unternehmen intensiv mit der Ent-
wicklung eines neuartigen Eckverbindungssystems für Messestän-
de und Displays namens CORNECT® Exhibition. Die CORNECT® 
Technologie verbindet anhand integrierter Schnellspanner Alupro-
file schnell, fest und wiederlösbar. Mittels Magnetsystem werden 
die Messewände kinderleicht am Rahmen fixiert. Sämtliche Mes-
semöbel können so werkzeuglos in wenigen Minuten auf- und 
abgebaut werden. Das innovative System erhielt bereits den iF 
Design Award 2018, den German Design Award 2019 und verhalf 
der Marke CORNECT® INOX zu einem tollen Start.

Feldmann ist ein Ausbildungsbetrieb. Aktuell werden dort Handels-
fachpacker und ein Groß- und Außenhandelskaufmann ausgebildet. 
Außerdem ermöglicht das Unternehmen in Zusammenarbeit mit dem 
Berufs-Förderungs-Zentrum Schülern, ihre Ausbildung zu absolvieren. 
Derzeit beschäftigt die Firma rund 75 Mitarbeiter. Viele davon halten 
dem Unternehmen schon lange die Treue.
Die Firma will in Zukunft die Lagerkapazitäten sowie den Kunden-
stamm in Nord- und Westeuropa noch stärker ausbauen. In der 
Realisierung ist ein neues Lager-/Logistikzentrum und in der Pla-
nung ein 20 Meter hohes, automatisiertes Hochregallagersystem 
für Aluminiumprofile.

Landrat Matthias Dießl und dem 2. Bürgermeister Erich 
Ammon wünschten dem Unternehmen auch für die  
Zukunft viel Erfolg und bedankten sich für den Rund-
gang.� n

BETRIEBSBESICHTIGUNG BEI FIRMA FELDMANN:

„Geht nicht, gibt´s nicht”

WIRTSCHAFT
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Seit 2005 gibt es im Landkreis Fürth das Projekt „Schüler-
coaching“. Im Landkreis wird es über den Verein 1-2-3 e.V. 
umgesetzt, in dem Landrat Matthias Dießl Vorsitzender ist. 
In dem Projekt werden Schüler ab der 7. Jahrgangsstufe bis 
zur beruflichen Ausbildung oder bis zum Wechsel in eine 
weiterführende Schule von Ehrenamtlichen begleitet. Mit 
diesem Interview wollen wir Ihr Interesse für dieses Ehren-
amt wecken. Wir haben uns mit Peter Held unterhalten, der 
als Initiator und Motor der „Schülercoaches“  gilt.

Herr Held, Sie haben das Projekt „Schülercoaching“ im 
Landkreis Fürth entwickelt…
Peter Held: Mit Unterstützung der Schulleitung, dem Bürgermeister 
und der Jugendhilfe hatte ich damals in Cadolzburg  „Schülercoa-
ching nach dem Cadolzburger  Modell“ ins Leben gerufen, mit einer 
kleinen Gruppe entwickelt und mit 20 Bürgerinnen und Bürgern 
umgesetzt. Und danach auf Wunsch der damaligen Landrätin und 
des Schulamtes im gesamten Landkreis verbreitet.

Das Cadolzburger Modell ist mit seinem „Drei-Säulen-Modell“  im-
mer noch einzigartig.  Das bestätigen nicht nur die vielen Auszeich-
nungen, angefangen vom Bundespräsidenten bis hin zu Spendern, 
sondern auch Universitäten, Mediziner und Fachleute, die sich mit 
der Entwicklung von Jugendlichen befassen.

Warum ist Schülercoaching notwendig?
Peter Held:  Die Wurzeln zur Ausprägung des eigenen Potentials ent-
wickeln sich vor der Pubertät. Das geschieht im Elternhaus, in der 
Schule und wird durch das gesamte soziale Umfeld bewirkt. Junge 
Menschen benötigen dazu Vorbilder und verschiedene Bezugsper-
sonen. So entwickeln sie alle Fähigkeiten und Fertigkeiten  als gute 
Grundlage, um mit ausreichender Resilienz ihr eigenes Leben zu ge-
stalten.

Noch leben wir in einer Kultur, in der Prävention noch nicht im Fokus 
ist. Junge Menschen, auffällig oder orientierungslos,  werden eher 

ENGAGEMENT:

Werden Sie Schülercoach!
aggressiv oder depressiv, 
als sich konstruktiv zu 
einem eigenen Problem-
löser zu entwickeln. 

Aus vielen und sehr ver-
schiedenen Gründen feh-
len bundesweit bei etwa 
30 Prozent der Kinder und 
Jugendlichen Bezugsper-
sonen, die sie anerkennen 
und denen sie vertrauen 
können.
In unserem Land warten 
wir erst bis das Kind in 
den Brunnen gefallen ist. 
Dann sind wir bereit, mit 
hohen finanziellen und 
persönlichen Aufwand, 
staatliche Angebote und Maßnahmen umzusetzen. Doch auch die-
ser milliardenschwere  Einsatz von Steuermittel konnte bisher nicht 
verhindern, dass viel zu viele junge Menschen den heutigen Anfor-
derungen nicht gewachsen sind. Nichtausgebildete landen in ganz 
einfachen Arbeitsverhältnissen, mit denen sie ihren Alltag  nicht fi-
nanzieren können. Mit Hilfe staatlicher Transferleistungen wird zwar 
die Existenz abgesichert, aber von einem lebenswerten Leben sind sie 
weit entfernt.

Was machen solche Vereine wie Sie oder Organisationen 
besser, als staatliche Stellen?
Peter Held: Nichts machen sie besser, aber sie ergänzen unsere sozi-
ale Gemeinschaft, die sich nicht mehr die Zeit nimmt oder eben auch 
nicht die Zeit hat, den Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen 
von heute gerecht zu werden. Aus vielen Gründen entspricht die 
heutige Bildung nicht mehr dem Anspruch notwendiger Pädagogik 
und Schulen wissen heute ganz genau, dass sie dem ganzheitlichen 
Anspruch nicht genügen können. Das Fehlen und Wirken von An-
erkennung bescheinigen uns Universitäten und Einrichtungen. Und 
weil Kinder und Jugendliche über wenig Lebenserfahrung verfügen,  
können sie heute leichter Opfer entsprechender Medien werden. Sie 
folgen neuen Idolen und Idealen. Bei Instagram, Influencern und  
Youtube zählen Likes und Follower. Dort wird bestimmt, womit oder 
wodurch du anerkannt wirst, wie du deine Freunde behältst und von 
Mobbing verschont wirst.

Mit dem ehrenamtlichen Schülercoach werden sie in der analogen 
Welt begleitet. Das fördert das Gespräch, das Denken und Erken-
nen von Problemen, die allein im eigenen Kopf nicht gelöst werden 
können.
Kommunikation  ist oft die Grundlage zum Handeln und sichert An-
erkennung. Macht Kinder stark. Diese Art von Prävention ersetzt 
weder Eltern noch die Bildungseinrichtungen, sie ergänzt ohne zu 
stigmatisieren und ohne zu erfüllende Kriterien. www.der-schuelercoach.de

Wir brauchen Dich!

Mach mit!

Einladung
zum Informationsabend 

Freitag, 8.11.2019, 18 Uhr

Mittelschule Cadolzburg
Breslauer Str. 1
90556 Cadolzburg

Rückfragen unter 0911 39 24 898

Platzreservierung unter:
www.der-schuelercoach.de

INTERVIEW

8 20/2019 Landkreismagazin 



LEADER
EINLADUNG ZUR EXKURSION:

„Spuren jüdischen Lebens“
Im Rahmen des LEADER-Kooperationsprojekts „Spuren jü-
dischen Lebens in Westmittelfranken“ laden wir Sie herz-
lich ein mit auf Entdeckungsreise der jüdischen Geschichte 
im Landkreis Fürth zu gehen. 

Die Teilnahme an der Exkursion ist kostenlos und richtet sich an 
alle, die an Themen zur jüdischen Vergangenheit in der Region 
interessiert sind! Die Veranstaltung findet am Sonntag, 20. 

Oktober 2019 um 10.30 Uhr im Landratsamt Zirndorf, Im Pinder-
park 2 statt.  

Das folgende Programm ist geplant:

10:30 Uhr �Begrüßung und Beginn der Exkursion am Landratsamt 
Fürth in Zirndorf

11:00 Uhr �Führung durch Zirndorf mit Fr. Eder & Hr. Übler
12:30 Uhr �Gemeinsame Busfahrt nach Wilhermsdorf
13:00 Uhr �Ankunft und kleine Stärkung
13:30 Uhr �Führung durch Wilhermsdorf mit Hr. Hollenbacher
14:30 Uhr �Weiterfahrt zum ehemaligen jüdischen Friedhof in Wil-

hermsdorf
15:00 Uhr �Fahrt nach Langenzenn
15:15 Uhr �Ankunft, kurze Pause und Führung durch Langenzenn 

mit Hr. Sellner
16:30 Uhr �Rückfahrt nach Zirndorf

     �Im Sinne einer besseren Planung bitten wir um  
Anmeldung unter: 

     �Tel.: 0911/9773-1030 oder  
E-Mail: leader@lra-fue.bayern.de� n

ENGAGEMENT:

Werden Sie Schülercoach!
Was genau macht ein Schülercoach im Cadolzburger Mo-
dell?
Peter Held: Schüler und Schülerinnen, die sich freiwillig für diese 
Begleitung entscheiden, treffen ihren Schülercoach wöchentlich und 
werden weitgehend in seinen eigenen Tagesablauf eingebunden. So 
können der gemeinsame Einkauf, das Kochen, Basteln und Spielen 
genauso wichtig sein wie die eine Fahrradtour, ein Spaziergang oder 
ein Museumsbesuch.

Wichtig ist, dass alles auch im Interesse des Schülers liegt, deshalb 
haben Aufgaben der Schule, wie Klärung ungelöster Fragen oder 
auch die Vorbereitung auf den beruflichen Weg ihren Platz.
Es soll sich Freude in einer vertraulichen Freundschaft entwickeln. 
Im Tandem können sich Ängste lösen und Mut entwickeln, der sich 
auf alle Lebensbereiche positiv auswirkt. Zu den Eltern oder den 
Lehrkräften wird nur mit dem ausdrücklichen Einverständnis Kon-
takt aufgenommen. 
Neutral kann der Schülercoach auch dazu beitragen, Stärken und 
Schwächen zu erkennen. Hilfreich ist das bei der Suche nach Prakti-
ka oder in einer möglichen Berufsausbildung. 
Als eine wirklich gute Ergänzung in dieser Lebensphase wird es, 
wenn Eltern ihrem Kind den Wunsch nach dieser Begleitung erfüllen. 

Kinder können nicht genügend Bezugspersonen haben und profi-
tieren  so von einem Erwachsenen mit einer anderen Lebens- und 
Berufserfahrung.

Welche Voraussetzungen muss jemand mitbringen, wenn er 
Schülercoach werden will?
Peter Held: Lebens-, Berufserfahrung und den festen Wunsch einen 
jungen Menschen, nahtlos  in der Zeit von der Schule bis zum Über-
gang in das Berufsleben zu begleiten. Er unterzeichnet eine Ehren-
erklärung und legt ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis 
vor. Er ist bereit SchülerInnen wöchentlich zwei Stunden seiner Zeit 
zu spenden.

Gibt es eine Möglichkeit, sich über das Projekt zu informie-
ren, wenn man mitmachen will? 
Peter Held: Ja. Am 8. November findet in der Mittelschule Cadolz-
burg ein Infoabend statt. Dieser beginnt um 18 Uhr. Platzreser-
vierungen sind möglich unter www.der-schuelercoach.de. Auf der 
Internetseite gibt es viele weitere Informationen. Rückfragen sind 
auch telefonisch unter (0911) 39 24 898 möglich. 

Herr Held, vielen Dank für diese Informationen.� n
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� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

* Zinssatz gültig bis 31. Dezember 2019 (danach 
   freibleibend). Für Kontoinhaber bis 18 Jahre.

Groß werden
ist einfach.

start
mehr.GIRO

So macht Sparen Spaß: 
mit einer Verzinsung von 1,0 %*
pro Jahr für ein Guthaben bis zu 
500 Euro. Einfach Termin in der 
Geschäftsstelle vereinbaren: 
Telefon (09 11) 78 78 - 0
oder unter sparkasse-fuerth.de

Mit dem Jugendgirokonto 
„mehr.GIRO start“.

1 %*Zinsen 
pro Jahr

30. Oktober:

Weltspartag!

sparkasse-fuerth.de/preisangebot

 

Autohaus Pröschel
Bamberger Str. 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 - 0

BMW Garantie  //  Reparaturleasing  //  Service inclusive

www.proeschel-bmw.de
40 Jahre BMW Erfahrung

 

Ihre BMW Vertragswerkstatt bei Neustadt/Aisch:
familiär  //  kompetent  //  top Preis/Leistung

BMW Service

innovativ | familiär | kompetent

Wir laden Sie herzlich ein zur
Langen Nacht der Wissenschaften!
Wann: 19. Oktober 2019, ab 18:00 Uhr

Wo: Klinikum Fürth

Es erwarten Sie spannende Themen und zahlreiche Highlights:

www.klinikum-fuerth.de

§	Alles rund ums Kind im neuen Klinikum-Fürth-Bus

§	Brust abtasten: So erkennen Sie Brustkrebs frühzeitig

§	Einmal durch Europas größtes Darmmodell spazieren

§	Geheimnisvolle Körpersäfte: Besuchen Sie                                                                                                                                              
   unser Institut für Labormedizin

§	Hands-on mit da Vinci: Erleben Sie                                                                                                                                              
   den neuen OP-Roboter live 

§	Herzensangelegenheiten: Werfen Sie                                                         
 einen Blick in das Herzkatheterlabor

§	Hochpräzisionsstrahlentherapie in 4D

§	Jede Minute zählt: Was tun bei einem                                                    
 Schlaganfall?

§	Notfallmedizin zum Anfassen –                                                                    
 Live-Demonstration

§	Rückenfit durch den Alltag –                                                                    
 Kurs zum Mitmachen

§	Sehen und verstehen: Erlebniswelt Auge                            
 mit der Virtual-Reality-Brille

§	Starthilfe: Frühchenversorgung am Klinikum Fürth

§	... und vieles mehr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Spazieren Sie einmal durch

Europas größtes Darmmodell!

Klinikum Fürth, Jakob-Henle-Str. 1

 

Lasuren, Schrauben 
u.v.m. K D

K-D Handel
Industriestraße 15 

90599
DIETENHOFEN
T.  09824 / 9 11 66

Lasuren, Lasuren, Schrauben Schrauben 

Ich will Neu!

Verkauf: 
Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

Einfach Schöner 
Profi weiss
5L Innenwandfarbe 22,99€ (4,60€/l)

PROMEDICA PLUS 

legal und zu bezahlbaren Konditionen. 
Kostenfreie und unverbindliche Beratung!

Rundum-Betreuung
und Pflege zuhause

   Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Lars Dedecke

Zirndorf
Karolinenstraße 52g | 90763 Fürth
Telefon: +49(0)911 - 93165610
zirndorf@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/zirndorf

                  
Betreuungskräfte - mit langjähriger Erfahrung, völlig
Vermittlung osteuropäischer Haushalts- und

 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten
� Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

www.bauer-fenster.de 
Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart · Tel. 09162 9898-0

Anzeigenannahme: Tel. 976 40 79-10, -55, -66

Erfolgreich werben mit einer Anzeige 

im Landkreis Magazin Fürth
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ROTARY???SENIOREN
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LANDKREISMESSE:

„LebensFroh mit 60plus“ 
Auch in diesem Jahr wird die über die 
Landkreisgrenzen hinaus beliebte und 
erfolgreiche Seniorenmesse wieder mit-
ten im FORUM Stein stattfinden.

Über 60 Aussteller werden sich am Sams-
tag, 16.11.2019 im FORUM Stein prä-
sentieren. Alle, die sich über Angebote 

für ältere Menschen informieren möchten sind 
herzlich willkommen. 

Die Messe richtet sich aber nicht nur an äl-
tere Bürgerinnen und Bürger, sondern auch 
an pflegende Angehörige und Familien sowie 
künftige „Jung-Senioren“. Während der Mes-
se sind die Geschäfte des FORUM Stein durch-
gehend geöffnet und warten an diesem Tag 
mit besonderen Angeboten auf. 

Wichtige Informationen
Wie in den letzten Jahren gibt es Vorträ-
ge zu den verschiedensten Themen wie z.B. 
„Rückschmerzen verstehen und behandeln“, 
„schneller mobil nach einer Knie- und Hüft-
gelenkoperation“ sowie Informationen zu den 
Themen „Sicherheit in Haus und Wohnung – 
Präventionsmaßnahmen gegen Einbruch und 
Diebstahl, Erbrecht/ digitales Erbe u.v.m.

Mitmachen erwünscht
Zahlreiche Mitmachangebote wie beispiels-
weise das Sammeln von Erfahrungen mit dem 
Geriatrischen Trainingsanzug, Smovey-Übun-
gen oder Rollator-Training werden angeboten. 
Für Entertainment sorgen die Steiner-Schloss-
geister. 

Der Eintritt und die An- und Abreise mit den 
Sonderbuslinien aus dem Landkreis ist kosten-
los. Die Buslinien und die einzelnen Aussteller 
werden in den nächsten  Landkreis-Magazi-
nen veröffentlicht. 

Die Eröffnung findet um 10 Uhr mit Landrat 
Matthias Dießl und dem 1. Bürgermeister Kurt 
Krömer statt.

Weitere Infos unter  
www.landkreis-fuerth.de.� n

Unser Programm:
11:00 Uhr – „Steiner Schlossgeister“ 
12:00 Uhr – Smovey-Training
13:00 Uhr – Seniorentanz
14:00 Uhr – Sitzgymnastik	

Fortlaufend:
 – Rollator-Training und Beratung
 – �Alterserfahrungen sammeln mit dem geri-

atrischen Trainingsanzug GERT am Stand 
der Realschule Zirndorf

 – Schulungen am Defibrillator
 – Fahrradsimulator am Stand der Polizei

Vorträge:
FORUM Stein 	
11:00 Uhr – � 2. Blick– Trickbetrug zum 

Nachteil von Senioren, Werner 
Gloss PHK (Polizeipräsidium, 
Nürnberg) 

12:00 Uhr – �Gartenberatung für Senioren, 
Lars Frenzke (Kreisfachberater 
für Gartenkultur und Landes-
pflege, Landratsamt Fürth)

13:00 Uhr – �Selbstbestimmt Wohnen  
im Alter, Informationen zum  
altersgerechten Umbau,  
Tipps aus der Praxis, Agathe 
Kopp-Büeler (Architektin/
Wohnraumberaterin)

14:00 Uhr – �Vermögen weitergeben, 
Planen Sie rechtzeitig,	 Spar-
kasse Fürth

15:00 Uhr – �Sicherheit in Haus und 
Wohnung, Präventionsmaß-
nahmen gegen Einbruch und 
Diebstahl,  Thomas Angermey-
er (Kriminalpolizeiinspektion 
Fürth)

Spectrum Stein
11:00 Uhr – � Das Betreuungsrecht und 

Möglichkeiten der Vorsorge, 
Sven Nölting (Betreuungsstel-
le Landratsamt Fürth)

12:00 Uhr – �Rückenschmerzen verstehen 
und behandeln, Dr. med. Klaus 
Schnake, Chefarzt (Schön 
Klinik Nürnberg Fürth, Zentrum 
für Wirbelsäulentherapie)

 – �Schneller mobil nach Knie- und 
Hüftgelenks-OP, Ganzheitliches 
Therapiekonzept, Dr. med. 
Jürgen Esper, Chefarzt (Schön 
Klinik Nürnberg Fürth)

13:00 Uhr – �Erbrecht / Digitales Erbe 	
Rechtsanwalt Dirk Goldenstein

14:00 Uhr – �Letzte Hilfe Kurs – Vorstellung 
der Hospiz- und Palliativver-
sorgung im Landkreis Fürth,  
Dr. Roland Hanke,  Angelika 
Hecht (HPVN Region Fürth)

15:00 Uhr – �Sturzprophylaxe, Edda Wagner
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FREIZEIT

Harry Schuh von 
der Biergarten-

oase Langenzenn 
ist der erste soge-

nannte „Radlerwirt“ 
im Landkreis Fürth. 

Dieses Siegel können be-
sonders fahrradfreundliche 

Gaststätten bei dem  Projekt der 
IHK erhalten, das der Landkreis Fürth 

unterstützt. 

PROJEKT „RADLERWIRT“:

Start im Landkreis 

Der gut besuchte Langenzenner Biergarten ist insbesondere eine 
Anlaufstelle für Radler, da er ab elf Uhr geöffnet hat und kleine 
Speisen bereithält. Man kann aber auch einfach Platz nehmen, 

um seine mitgebrachte Vesper zu essen. Bei den Getränken gibt es 
viel Auswahl - vom  „Radler“ bis zu alkoholfreien Getränken. Eine 
Aufladestation für E-Bikes steht seit einem Jahr für die Gäste bereit 
und falls der Akku nicht passen sollte, hilft der Wirt mit einem Zwi-
schenkabel aus. 

Das sind nur einige der zehn Kriterien, die den Biergarten als fahr-
radfreundlich auszeichnen. Denn, „zu einer Radtour gehört auch 
das Einkehren“, meinte der Landrat, der selbst passionierter Rad-
fahrer ist und das Projekt als Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft 
fahrradfreundliche Kommunen in Bayern (AGFK) unterstützt. Er ist 
froh, „dass die IHK Nürnberg das Projekt ins Leben gerufen hat.” 
Denn immer weniger Wirte haben nach seinen Worten vor 17 Uhr 
ihre Gaststuben geöffnet - weshalb Mitmacher herzlich willkommen 
seien. 

Alexander Reinfelder von der IHK Geschäftsstelle Fürth erläu-
terte die Kriterien, die einen „Radlerwirt” auszeichnen sollten: 
Neben den Öffnungszeiten ab 11 Uhr sollte für die Radler auch 
eine sichere Abstellmöglichkeit für das Fahrrad vorhanden sein, 

gut zugängliche Toiletten, kleine Gerichte und natürlich auch al-
koholfreies Radler, eine Aufladestation für E-Bikes, Werkzeug zum 
Reparieren bei Pannen, Fahrpläne und Infomaterial über die Ge-
gend. Ein Herzlogo mit Fahrrad wird die Radlerwirte kennzeichnen 
und auch deutlich auf den neuen Wander- und Radwegkarten er-
kennbar sein.     

Auch Regina Bremm vom Tourismusverband „Romantisches Fran-
ken“ unterstützt das Projekt und freut sich, dass für Tagestou-
risten attraktive Einkehrmöglichkeiten ermöglicht werden. Künftig 
werden die „Radlerwirte” auch in die Landkreis-App aufgenom-
men werden und unter www.radlerwirte.de  erscheinen. 
Unterlagen für interessierte Wirte gibt es beim Regionalmanage-
ment des Landkreises. 
Kontakt: regionalmanagement@lra-fue.bayern.de.� n

 
  WIRTSCHAFT

Mittwoch, 06.11.2019
von 15.30 – 17.30 Uhr im Landratsamt Fürth in Zirndorf,  
Im Pinderpark 2, Zimmer 2.03

Die Aktivsenioren arbeiten freiwillig, ehrenamtlich und honorarfrei bei
• Existenzgründung und -erhaltung,
• Außenhandelsangelegenheiten,
• Unternehmensnachfolge,

Beratungstag für Unternehmer und Existenzgründer der 
Aktivsenioren in Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung des Landkreises

• Planungs- und Finanzierungsfragen,
• Fragen zu Unternehmensführung und Organisation,
• �sowie auf den Gebieten Produktion und Vertrieb, Absatz,  

Marketing und Design.

Mehr Informationen und Anmeldung unter  
Tel. 0911 / 97 73-10 60.

 Harry Schuh (3.v.l.) aus Langenzenn ist „Radlerwirt“
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ROTARY???CONSUMENTA

Mit einem attraktiven Messestand prä-
sentiert sich der Landkreis Fürth auf 
der CONSUMENTA. Erleben sie vom 26. 
Oktober bis zum 3. November den Land-
kreis Fürth und seine Kommunen mit 
interaktiven Stationen, einem Fahrrad-
simulator und Informationen zum Erleb-
nislandkreis Fürth. Der Messestand ist 
in der Halle 1 „Aus der Region – für die 
Region“, Stand D 06 zu finden.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Programm, das die Gemeinden, Kultur-
schaffende, Vereine und der Landkreis 

Fürth selbst vorstellen. 

Unsere Themen sind Familienfreundlichkeit, 
Tipps für Senioren, Fairtrade und Klimaschutz 
und Informationen zu Bus und Bahn im Land-
kreis. Die Regionalinitiative „Gutes aus dem 
Fürther Land“ präsentiert am Samstag, den 
02.11. regionale Köstlichkeiten. An den Messe-
tagen stellen sich die Kommunen Langenzenn, 
Zirndorf, Veitsbronn, Roßtal, Puschendorf und 
Stein vor. Die Kommunen und der Landkreis 
Fürth zeigen sich von ihren schönsten Seiten 
mit vielen Freizeitattraktionen, Rad- und Wan-
derwegen, dem Event „ice swimming - german 
open“ im Veitsbad, dem LEADERprojekt „Gar-
ten der Hoffnung“, der Hans Sachs-Spielgrup-
pe, der neuen Sportanlage Roßtals und vielem 
mehr. Wir freuen uns auf ihren Besuch.� n

VORMERKEN: 

Landkreis auf der CONSUMENTA

Thema des Tages Live

Sa., 26.10. Tag der Stadt Langenzenn • �Freizeitattraktionen in Langenzenn
• �Hans Sachs – Spielgruppe live mit 

neuem Programm
• �The „Rockin Lafaettes“ live von 

11.00 –14.00 Uhr

So., 27.10. Tag der Stadt Zirndorf • �Ausflugsziele & Highlights  
in Zirndorf 

• �Das Städtisches Museum zum 
Hineinschnuppern

Mo., 28.10. Fairtrade und Klimaschutz • �Neues vom Fairtrade Landkreis 
Fürth

• �Infos zum integrierten Klima-
schutzkonzept

Di., 29.10. Tag der Gemeinde Veitsbronn • �Einblicke in die FabLab High-
tech-Werkstatt Landkreis Fürth e.V.

• �Eine Frage der Temperatur: ice 
swimming german open

Mi., 30.10. Seniorentag des Landkreises Fürth • �Betreuungsangebote, Betreu-
ungsrecht, Vorsorgevollmacht & 
Patientenverfügung

• �Ankündigung Seniorenmesse 
„LebensFroh mit 60plus“

• �Gesundheit in jedem Alter
• �Der Behindertenbeauftragte 

informiert

Do., 31.10. Tag des Markt Roßtal • �Roßtal ist sportlich – Informatio-
nen zu den neuen Sportanlagen

• �30 Jahre Welt-Laden Roßtal – 
Schokobrunnen mit Obst und fairer 
Schokolade

Fr., 01.11. Tag der Gemeinde Puschendorf • �Frisch präsentiert: LEADER-Projekt 
„Garten der Hoffnung“

• �Das neue Gästehaus der Diakonie-
gemeinschaft

Sa., 02.11. „Gutes aus dem Fürther Land“
Mit dem ÖPNV unterwegs

• �Regionale Direktvermarkter zeigen 
ihre Spezialitäten

• �ÖPNV – mobil im Landkreis Fürth 
mit Bus und Bahn

So., 03.11. Tag der Stadt Stein • �Die Stadt Stein informiert 
• �Am Landkreisstand wird gedrech-

selt - Zauberstäbe, Kreisel & Co
• �Im Freizeitparadies Landkreis Fürth

Unser PROGRAMM auf der Consumenta:
vom 26.10.2019 bis 03.11.2019

TÄGLICH: mit dem Fahrradsimulator unterwegs & puzzle mich an der Medienwand  
& Postkartenaktion
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– Anzeige – 

Der Gedanke an eine Renovierung löst bei Käufern von gebrauch-
ten Immobilien oft Besorgnis aus. Denn die Befürchtungen, dass 
Modernisierungsmaßnahmen zu einem Fass ohne Boden wer-
den, sind nicht gänzlich unbegründet. Stimmt der erste Eindruck 
des Hauses, sollte tiefer in Detail gegangen werden. Im Idealfall 
sollte – besonders bei sehr alten Gebäuden – ein Experte zu Rate 
gezogen werden.

Wer sich bei der Immobilienbesichtigung einen allerersten Ein-
druck verschaffen möchte, kann anhand der folgenden Checkliste 
einschätzen, ob und wo Sanierungsbedarf besteht: 
● �Wann wurde das Gebäude erbaut?
● �Ist eine zeitgemäße Elektrik vorhanden?
● �Welches Alter hat die Heizungsanlage und wurde diese regelmä-

ßig gewartet?
● �Wie alt sind die Fenster und welche Verglasung besitzen sie?
● �Wann wurde das Dach gedeckt und ist es gedämmt  

(Energiewerte)?
● �Gibt es eine Fassadendämmung?
● �Wie sieht es mit den Wasserleitungen und der  

Warmwasseraufbereitung aus?
● �Gibt es Schimmel- oder Feuchtigkeitsflecken, bzw. gab es in der 

Vergangenheit Schimmel- oder Schwammbefall?
● �Liegt ein Energieausweis vor und wie sieht es mit dem  

Verbrauch aus?
● �In wieweit sind Umbauten realisierbar? 
● �Gibt es Unterlagen zur Bausubstanz und bisherigen Sanierungen?
● �Bei Häusern, sind Dachboden und Keller ausbaufähig?
● �Wie barrierefrei ist die Immobilie und könnte man  sie altersge-

recht umbauen?
● �Sind Denkmalschutzauflagen zu beachten?

IMMOBILIEN...
kaufen und renovieren

„Schlechter Empfang?“  
Das muss nicht sein.

- Wir reparieren und bauen Ihre SAT- 
  Anlage oder Antenne.
- Wir reparieren TV, Hifi-Anlage sowie 
  Kaffeevollautomat in der hauseigenen  
  Werkstatt.
- Verkauf und Installation v. Neugeräten. 
- Beratung auch bei Ihnen zu Hause.

Ihr Metz Spezialist seit 
über 50 Jahren.

Ö� nungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 18:00
Samstag 10:00 - 13:00 

Zum Wasserhaus 6 • 90556 Cadolzburg
Telefon: 09103 8373 • Fax: 09103 8339
E-Mail: info@rauch-fl iesen.de
Internet: www.rauch-fl iesen.de

Fliesenausstellung mit neuesten Trends

Individuelle 3D-Visualisierung
ihres neuen Badezimmers

kompetente Beratung

Qalitätsbewusste,
eigene Verlegung

Jeden

ersten Sonntag

im Monat:

Schausonntag

von 13.00 bis

17.00 Uhr

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Rollläden automatisch bedienen – Kinderleicht!

- schnelle Installation und Inbetrieb-
 nahme 
- einfache und bequeme Bedienung 
 per Knopfdruck
- maximaler Komfort und Sicherheit

„ elero “– Automatisierung von
Rollläden, Jalousien & Markisen 

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de
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– Anzeige – 

Ob Sie sich nun für eine neue oder eine gebrauchte Immobilie ent-
scheiden, in jedem Fall gilt:
● �Die Besichtigung der Immobilie sollte unbedingt bei Tageslicht 

stattfinden, um etwaige Mängel leicht zu erkennen. 
● �Planen Sie immer mehrere Besichtigungen ein.
● �Gehen Sie nicht alleine zu diesem Termin, denn vier Augen sehen 

immer mehr als zwei.
● �Machen Sie Fotos. 
● �Auf keinen Fall bei den Besichtigungsterminen vorab etwas 

unterschreiben! 
● �Nehmen Sie Einblick in das Grundbuch oder den Bebauungsplan.

Haben Sie an einem Objekt ernsthaftes Kaufinteresse, ist es rat-
sam, einen Experten zum nächsten Besichtigungstermin mitzuneh-
men. Vielleicht findet sich im Freundes- oder Bekanntenkreis ein 
Ingenieur oder Architekt, der Sie begleiten kann. Oder Sie gehen 
auf Nummer sicher und beauftragen einen Gutachter.

IMMOBILIEN... www.breslauer-blick.de
Ein Projekt der ZiWoBau Immobilien und Bauträger  
GmbH & Co. KG. Eine Tochterfirma der WBG Zirndorf.

27 Eigentums- 
wohnungen  
in Zirndorf.

Neubau, Erdgas H, 37 kWh/(m2a)

2-, 3- und 
5-Zimmer- 
Wohnungen

Zimmer 1
14,3 m2

AR 
2,3 m2

Bad 
7,0 m2

Garde-
robe 

4,6 m2

Balkon
11,8 m2

Kochen / Essen / 
Wohnen 
35,7 m2

5

Si
ch

ts
ch

ut
z

Zum Beispiel  

Abbildung rechts:
 

2-Zimmer-Wohnung,  

1.OG, ca. 69,8m2  

für 270.000 € 

Potenzielle Einbrecher werden 
frühzeitig erkannt und durch 
akustische und optische Signale 
gewarnt. Im Extremfall ertönt 
sogar die Sirene.

Wohnen Sie sicherer mit dem 
neuen Alarm für Geneo-Fenster 
von REHAU, auch nachrüstbar.

Schrecken Sie Einbrecher ab!

  SMART GUARD FENSTERALARM
  Abschreckung, bevor ein Schaden entsteht.

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn

www.schramm-fenster.de/fensteralarm

Tel. 09101 90 17 10

www.fv-msrs-lgz.de

Ihre Modernisierungsexperten 
von               haben für Sie optimale 
Modernisierungskonzepte und liefern 
Ihnen Ihre Fördermittel gleich mit. 
 

Informieren Sie sich jetzt kostenlos & unverbindlich 

www.wohnsituations-analyse.de  
(Gutscheincode LKM 1019) 
 

 

 

 

 

 

Immobilien • Hauptstr. 11 • 90547 Stein
Tel. 0911/255228-0 • www.remax-stein.de

  

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

LANDKREIS
MAGAZIN

Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder per E-Mail an  
lkm@herbstkind-wa.de
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WIRTSCHAFT

Im Unternehmerurteil schneiden Stadt und Landkreis Fürth 
als Wirtschaftsstandort insgesamt gut ab. Neun von zehn der 
hier ansässigen Unternehmen würden ihren Standort in Mit-
telfranken weiterempfehlen. Das ist ein Ergebnis der aktuel-
len Standortumfrage der IHK, an der sich branchenübergrei-
fend knapp 2200 mittelfränkische Betriebe unterschiedlicher 
Größe beteiligt haben – darunter 190 Unternehmen des Gre-
miumsbezirks Fürth (Stadt und Landkreis Fürth).
 

Geschätzt werden außerdem die Lebensqualität, die Straßenver-
bindungen und die Planungssicherheit in der Stromversorgung. 
Nachholbedarf besteht bei der Breitbandversorgung und dem 

Mobilfunkempfang. Die Verfügbarkeit von beruflich qualifizierten Ar-
beitskräften ist weiterhin eine der großen Herausforderungen für die 
Betriebe in Stadt und Landkreis Fürth.
Die Unternehmen haben zu insgesamt 47 Standortfaktoren aus 
den sechs Themengebieten Infrastruktur, Arbeitsmarkt, Verwal-
tung, Standortkosten, wirtschaftliches Umfeld und allgemeines 
Umfeld ihre Einschätzung abgegeben.
Neben der Bedeutung der Standortfaktoren wurde die Zufrieden-
heit der Unternehmen abgefragt - so konnten nicht nur die Stär-
ken, sondern auch die Handlungsfelder deutlich identifiziert wer-
den. Wichtigste Infrastrukturfaktoren sind aus Sicht der Betriebe 
der Mobilfunkempfang und die Breitbandinfrastruktur.

Gerade mit Blick auf die zunehmende Digitalisierung betrachten es 
die Unternehmen als eine Aufgabe der Politik, weiße Flecken auf 
der Landkarte zu beseitigen. Die größte Stärke sehen die Unter-
nehmen im Gremiumsbezirk Fürth in der Verkehrsanbindung, der 
Planungssicherheit bei der Stromversorgung und der Lebensquali-
tät. Handlungsbedarf gibt es bei der Fachkräftesituation: Mit der 
Verfügbarkeit aber auch der Eignung von Ausbildungsbewerbern 

sowie der Verfügbarkeit von beruflich qualifizierten Arbeitskräften 
sind die Betriebe zunehmend unzufrieden.
 Die Ergebnisse der Standortumfrage decken sich mit den Erkennt-
nissen, die der Landkreis Fürth aus seiner eigenen Studie im letz-
ten Jahr gewonnen hat. „Die Bereiche Flächenmanagement und 
Fachkräftemangel spielten auch in der Unternehmerbefragung 
des Landkreises eine wichtige Rolle, ebenso wie beispielsweise 
die ÖPNV-Anbindung der Betriebe“, so Landrat Matthias Dießl 
mit Verweis darauf, dass diese schon als gemeinsame Handlungs-
felder auch mit den Kammern sowie weiteren Kooperationspart-
nern definiert und verschiedene Maßnahmen erarbeitet wurden. 
Er nannte exemplarisch die Initiativen zum Flächenmanagement 
oder die geplante Fachkräftemesse im nächsten Jahr. Bei der Breit-
bandversorgung seien die Gemeinden bereits aktiv und im Bereich 
Mobilfunk stehe der Bund in der Pflicht. „Es ist die gemeinsame 
Aufgabe aller politischen Entscheidungsträger dafür zu sorgen, 
dass die Unternehmen optimale Bedingungen in unserer Region 
vorfinden“, so Dießl.
 Trotz Mangel an Fachkräften: Gut ein Viertel der ansässigen Un-
ternehmen plant, in den nächsten fünf Jahren am Standort zu ex-
pandieren. Die Verfügbarkeit von Gewerbeflächen ist hier oft der 
Engpassfaktor, der auch Anlass für Verlagerungen gibt. „Ohne ad-
äquate Flächen stockt das Wachstum der Unternehmen und damit 
auch die Entwicklung in der Region“, kommentierte der Vorsitzen-
de des IHK-Gremiums Fürth, Dr. Christian Bühler.
Unzufrieden zeigen sich die Unternehmen besonders bei den Steu-
ern und Abgaben sowie den Energiekosten. Die Energiewende und 
die damit verbundenen Kostenaspekte spielen für die Betriebe und 
damit für den Wirtschaftsstandort eine entscheidende Rolle. „Die 
Verwaltung muss die Abgabenlast moderat und wirtschaftsfreund-
lich halten. Das schafft Entlastung bei den Betrieben und erhöht 
die Standorttreue“, so Dr. Christian Bühler.� n

Standortumfrage der IHK:

Unternehmen überwiegend zufrieden
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Samstag - 26. Oktober - 19.30 Uhr

Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO finden Sie unter:
www.landkreis-fuerth.de/datenschutzinfo
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szenemusicJugend_landkreis_fuerth

Eintritt: 5 €
Baddel

Wer berät? EnergieberaterInnen aus dem ehrenamtlichen 
Netzwerk
Wann?  Donnerstag, 31.10.2019, 13 bis 17 Uhr
Wie lange?  max. 30 Minuten pro Beratung
Wo?  Landratsamt, Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, Zi. 3.06

Terminvereinbarung erforderlich: 
unter Tel. 0911 9773-1617

Zielgruppe: Bauherren und Renovierer
Unkostenbeitrag: 25,– EURO

Hinweise:
Die Beratung im Rahmen der Sprechstunde ersetzt keine Vor-
ort-Beratung und auch nicht die weiterführende, individuelle 
Energieberatung der konkreten Projektierung. 
Zur Beratung ggf. bitte mitbringen, soweit vorhanden:
Planunterlagen, Daten der Heizanlage, evtl. Energieverbrauchs-
daten (Heizung, Strom), Kaminkehrer-Protokoll

Wichtige Daten zur Sprechstunde:

ENERGIE- 
SPRECHSTUNDE

Jugendzentrum Alte Post Langenzenn
Der Herbst hat bereits angeklopft und lädt uns mit allen Sinnen ein, das 
Farben-/Duftspektakel hautnah draußen zu erleben. Wie wäre es statt 
einer Laubsauger- bzw. Laubbläser-Ohrenverschmutzung eine Laubhau-
fen-Party (so nennen unsere Dorfkinder das Springen in den Laubhaufen 
sowie das gegenseitige Bewerfen mit Laub) zu schmeißen? 

Wird das Laub anschließend noch in eine Hecke oder an einem sonstigen 
geschützten Platz getürmt - dann freut sich auch der Igel!

Nähere Informationen über Zeitpunkt, Kosten, erforderliche Anmeldun-
gen usw. erfahren Sie direkt auf unserer Internetseite (siehe unten). Die 
Veranstaltungsseiten werden ständig erweitert und aktualisiert.
http://draussensein.umweltbildung-lkr-fuerth.de

Hier die aktuell gemeldeten Veranstaltungen bis Ende 2019:
19.10.2019 – Schätze des Herbstwaldes, Obermichelbach, geeignet 
für Kinder
20.10.2019 – Wurzelgräber „Oktober-Schatzsuche“, Wintersdorf, 
geeignet für Erwachsene
20.10.2019 – Kräuterernte im Herbst und Winter, Unterfarrnbach, gei-
egnet für Erwachsene
23.10.2019 – Film – Fair Traders, Stein, geeignet für Alle
25.-27.10.2019 – Winterfreizeit der KjG Veitsbronn, Vestenbergs-
greuth, geeignet für Kinder
02.-03.11.2019 – Naturheilkunde für Kinder „Sanft heilen“, Veits-
bronn, geeignet für Erwachsene
10.11.2019 – Kräuterpraxis „Die Essenz der Kräuter“, Wintersdorf ge-
eignet für Erwachsene
19.11.2019 – Abenteuer für kleine Kräuterhexen und Naturforscher, 
Zirndorf, geeignet für Kinder
23.11.2019 – Venuspflanzen „Frauenschmeichler“, Veitsbronn, 
geeignet für Erwachsene
28.11.2019 – Film – Bauer unser, Langenzenn, geeignet für Alle
08.12.2019 – Rau(c)hnächte „per fumum“, Wintersdorf, geeignet für 
Erwachsene
17.12.2019 – Abenteuer für kleine Kräuterhexen und Naturforscher, 
Zirndorf, geeignet für Kinder
Bereits jetzt schon vormerken:
23.-24.05.2020 – An diesem Wochenende finden in zahlreichen 
Kommunen des Landkreises Fürth draußenSein-Aktivitäten unter dem 
Motto:  „Groß und Klein wollen draußenSein“ statt.
10.10.2020 – Für die Abschlussveranstaltung von draußenSein in der 
Zenngrundhalle Veitsbronn konnten bereits zum Thema: 
„Mehr Natur in Schulen und KiTas – warum draußenSein so wichtig 
ist!“ namhafte Persönlichkeiten gewonnen werden.

draußenSein:

Umweltbildung im 
Landkreis Fürth
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LANDRATSAMT VOR ORT:

Herbstmärkte  
im Landkreis 
10 Jahre Raindorfer Herbstzauber
Am 19. und 20. Oktober findet jeweils 
von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr der be-
liebte Raindorfer Herbstzauber statt. 
Über 100 Aussteller präsentieren unter 
anderem Keramik, Holz, Glas und Edel-
stahl für Haus und Garten. Außerdem 
gibt es eine Gravuraktion, Messer-
schleifer und Bierdeckeldrucker. Mode, 
Taschen und trendige Accessoires sind 
ebenso zu finden, wie Schmuck aus 
Glas und Halbedelsteinen oder Kusche-
liges und Warmes aus Filz, Strick und 
Naturstoffen.

Auch der Landkreis Fürth ist mit einem 
Stand vor Ort und informiert rund ums 
Thema Freizeit. Es gibt Wissenswer-

tes zu Ausflugszielen, sowie Rad- und 
Wanderkarten. 

Für die Gaumenfreude ist ebenfalls 
bestens gesorgt: Gegrilltes, Karpfen-
chips, geräucherte Forelle, Zwiebelku-
chen und weitere Schmankerl sowie 
Obstbrände vom Hobby-Erzeuger. Und 
für Naschkatzen gibt es Kaffee und 
Kuchen, Schokofrüchte, süße Versu-
chungen aus Mandeln, Pralinen, Mar-
melade, Honig und vieles mehr. Auf die 
Kinder wartet ein toller Kinderspielbe-
reich. Der Eintritt ist frei! Kostenfreie 
Parkplätze sind vorhanden. Auch mit 
der Bahn ist der Markt gut erreichbar 
(Bahnverbindung Fürth - Markt Erl-
bach, Haltestelle Raindorf)

Herbstmarkt in Ammerndorf 
Am 20. Oktober lockt von 10.00 Uhr 
bis ca. 18.00 Uhr (Ende je nach Witte-
rung) der Herbstmarkt in Ammerndorf. 
Der Markt bietet außer vielen kulina-
rischen Köstlichkeiten der Ortsvereine 
und Ammerndorfer Geschäfte auch In-
formatives und gewerbliche Angebote.

Der Landkreis Fürth ist mit einem Stand 
ebenfalls vor Ort und informiert rund 
um den Bereich Abfallwirtschaft. 

Sie erhalten aktuelle Broschüren und 
nützliche Hinweise zur Müllentsorgung 
und Abfallvermeidung. Außerdem gibt 
es Wissenswertes zu Ausflugszielen so-
wie Rad- und Wanderkarten.� n
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AMTSBLATT Amtliche Mitteilungen  
des Landkreises Fürth

Nr. 20 vom 16. Oktober 2019HERAUSGEBER: Landkreis Fürth. Für den Inhalt verantwortlich: Landrat Matthias Dießl 
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, Telefon 0911/97 73-0, Fax 0911/97 73-10 12

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung 
gemäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) kann nach Bekanntgabe 
der Genehmigung beantragt werden. Der 
Antrag ist bei dem o. g. Bayerischen Ver-
waltungsgericht in Ansbach, schriftlich, zur 
Niederschrift oder elektronisch in einer für 
den Schriftformersatz zugelassenen1 Form 
zu stellen.
 
1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nä-
here Informationen zur elektronischen Ein-
legung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie 
bitte der Internetpräsenz der Bayerischen 
Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfah-
ren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig.
 
Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbargrund-
stücke Fl.-Nr. 1157/18 der Gemarkung Stein-
bach durch öffentliche Bekanntmachung ge-
mäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. Bauordnung 
(BayBO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth 
als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bau-
vorlagen können im Landratsamt Fürth, 
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, 
Zimmer 3.11, während der Geschäftszeiten 
(Montag – Donnerstag, jeweils von 8.00 – 
16.00 Uhr, und Freitag von 08.00 – 12.30 
Uhr) und nach Vereinbarung eingesehen 
werden.
 
Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG 
finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de/
öffentliche Bekanntmachungen.

Zirndorf, 27.09.2019

Rosa
Regierungsinspektorin
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161 Landratsamt Fürth
Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung

Mit Bescheid vom 27.09.2019, Az: 441-BV-
371-2019, erteilte das Landratsamt Fürth 
Beil Baugesellschaft mbH, Chemnitzer Str. 
21, 91564 Neuendettelsau, die Baugenehmi-
gung zur Veränderte Ausführung der mit Be-
scheid vom 20.06.2014 (441-BV-41-2014), 
31.08.2017 (441-BV-205-2016) und vom 
07.02.2018 (441-BV-636-2017) genehmig-
ten Errichtung „betreutes Wohnen mit Pfle-
gestation“; Teilnutzungsänderung von be-
treutes Wohnen in eine Physiotherapiepraxis 
(1. OG) und eine Praxis für Logopädie (EG) 
auf dem Grundstück Fl.-Nr. 1157/174 der 
Gemarkung Steinbach (Am Gemeindeholz 
11-15, Cadolzburg).
 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht  
Ansbach 
Postfachanschrift: Postfach 616,  
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24,  
91522 Ansbach,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.
 

162 Planungsverband Region Mittelfranken
Bekanntmachung über die Öffentlichkeits-
beteiligung
21. Änderung des Regionalplans Region 
Nürnberg (7)
• �Änderung des Kapitels 2.2 

Zentrale Orte und Siedlungsschwerpunkte 
(künftig 2.2 Zentrale Orte)

Gemäß Art. 16 Abs. 3 Satz 2 des Bayerischen 
Landesplanungsgesetzes vom 25.06.2012 
(GVBl. S. 254), zuletzt geändert durch § 1 
Abs. 263 der Verordnung vom 26. März 
2019 (GVBl. S. 98), wird Folgendes bekannt 
gemacht:

Der Planungsausschuss des Planungsver-
bands Region Nürnberg hat am 23.09.2019 
die Einleitung des Beteiligungsverfahrens 
zur 21. Änderung des Regionalplans be-
schlossen. Hierzu ist der Entwurf der Re-
gionalplanänderung gemäß Art. 16 Abs. 3 
Satz 2 bei der Regierung von Mittelfranken 
(Höhere Landesplanungsbehörde) sowie 
den Landkreisen und den kreisfreien Städ-
ten des Planungsverbandes für einen Zeit-
raum von mindestens einem Monat auszu-
legen.

Beim Landratsamt Fürth liegt der gesam-
te Entwurf der Regionalplanänderung vom 
21.10.2019 bis einschließlich 22.11.2019 
zur Einsicht für jedermann bei folgender Stel-
le aus:

Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 2, 90513 
Zirndorf, Foyer

Die Unterlagen können von Montag bis 
Donnerstag in der Zeit von 8 bis 16 Uhr 
und Freitag von 8 bis 12:30 Uhr eingesehen 
werden.

Gleichzeitig kann der Entwurf im Internet 
unter den Adressen
www.planungsverband.region.nuernberg.de 
unter „Aktuelles“ und 
www.regierung.mittelfranken.bayern.de un-
ter „Aktuelle Themen“
eingesehen werden. Bis zum Ablauf der Aus-
legungsfrist wird Gelegenheit zur schrift-
lichen Äußerung gegenüber dem Planungs-
verband Region Nürnberg, Hauptmarkt 16, 
90403 Nürnberg, oder gerne auch elektro-
nisch an PVRN@stadt.nuernberg.de , gege-
ben. 

LANDRATSAMT VOR ORT:

Herbstmärkte  
im Landkreis 
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Nach Ablauf der angegebenen Frist sind 
gem. § 9 Abs.  2 Satz 4 ROG alle Einwen-
dungen ausgeschlossen, die nicht auf be-
sonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 
Einwendungen der Umwelt- und Natur-
schutzvereinigungen sind nach Ablauf die-
ser Frist ebenfalls ausgeschlossen.

Informationen zum Schutz personenbezo-
gener Daten bei deren Verarbeitung durch 
den Planungsverband Region Nürnberg fin-
den sich auf der Internetseite des Planungs-
verbands (www.planungsverband.region.
nuernberg.de) unter Regionalplan – Fort-
schreibungen – Aktuelle Fortschreibungen 
– Datenschutzhinweis.

163 Sparkasse Fürth
Aufgebot

Wie glaubhaft gemacht wurde, sind folgen-
de Sparkassenbücher der Sparkasse Fürth zu 
Verlust gegangen.

Sparkonto Nr. 3240063077
Sparkonto Nr. 3240378343
Sparkonto Nr. 3240450902
Sparkonto Nr. 3247282894

Auf Antrag der Gläubiger werden die Inhaber 
der oben genannten Sparkassenbücher auf-
gefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Mo-
naten bei der Sparkasse Fürth anzumelden. 
Werden die Sparkassenbücher während die-
ser Zeit nicht vorgelegt, erfolgt anschließend 
die Kraftloserklärung.

Fürth, den 01.10.2019

Sparkasse Fürth

164 Stadt Oberasbach
Satzung der Stadt Oberasbach zur 8. Ände-
rung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung (BGS/W)

Aufgrund der Art. 5 , 8 und 9 des Kommu-
nalabgabengesetz (KAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 4. April 1993 (GVBl. 
S. 264, BayRS 2024-1-I), das zuletzt durch 
§ 1 Abs. 57 der Verordnung vom 26. März 
2019 (GVBl. S. 98) geändert worden ist, 
erlässt die Stadt Oberasbach folgende Sat-
zung:

  Wir sind für unsere 
rund 480 Mitarbeitenden ein 

familien- und lebensphasenbewuss-
ter Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 

Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können auch 
Sie sich mit Ihrem  Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis 

einbringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

VERWALTUNGSFACHWIRTIN /  
VERWALTUNGSFACHWIRT (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich „Umwelt- und Natur-
schutz – Recht - “ (Vollzeit / vorerst befristet auf ein Jahr).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Durchführung von immissionsschutzrechlichen Genehmigungs-

verfahren
• Erlass sonstiger Anordnungen nach dem Immissionsschutzrecht
• �Anordnungen bei Verstößen gegen das Immissionsschutzsrecht
• �Bearbeitung von Beschwerden bei nicht genehmigungs- 

bedürftigen Anlagen
• �Bearbeitung von Anfragen nach dem Umweltinformationsgesetz
• �Aufgaben im Bereich des Naturschutzrechtes
	
SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“??
• �Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachwirtin /  

Verwaltungsfachwirt (w/m/d) (Beschäftigungslehrgang II
• �Fundierte Fachkenntnisse in den Rechtsbereichen wären  

wünschenswert
• �Ergebnisorientiertes Handeln, Kommunikations- und  

Konfliktlösungsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Offenheit  
für Veränderungen

• �Gute Kenntnisse in der Anwendung von IT-Standardprodukten
• �Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, 
DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe 9b TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen 
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Mo-
delle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasen-
bewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch die Chan-
cengleichheit aller Geschlechter.
 
INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 20.10.2019 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Petridis oder Herr Ebert stehen Ihnen gerne unter  
0911 / 9773 – 1409 oder – 1411 zur Verfügung.

WIR HABEN UMWELT UND NATUR  
IM BLICK 
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Art. 1
Änderung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Wasserabgabesatzung 
(BGS/W)

§ 1
Änderung des § 10 BGS/W

In § 10 Abs. 3 BGS/W wird der Absatz 3 ge-
strichen.

§ 2
Neufassungen im § 11 BGS/W

(1) § 11 Abs. 1 BGS/W wird wie folgt neu 
gefasst: „1Die Verbrauchsgebühr wird 
nach Maßgabe der nachfolgenden Ab-
sätze nach der Menge des aus der Was-
serversorgungseinrichtung entnommenen 

Wassers berechnet. 2Die Gebühr beträgt 
1,94 € pro Kubikmeter entnommenen 
Wassers.“
(2) § 11 Abs. 2 Satz 1 wird wie folgt neu 
gefasst: „Der Wasserverbrauch wird durch 
geeichte Wasserzähler ermittelt.“
(3) § 11 Abs. 3 BGS/W wird wie folgt neu 
gefasst: „Bauwasser wird pauschal mit 
60,00 € für die ersten zwei Wohneinhei-
ten verrechnet. Für jede weitere Wohnein-
heit erhöht sich die Pauschale um 35,00 
€.“

§ 3
Neufassung im § 12 BGS/W

§ 12 Abs. 1 BGS/W wird wie folgt neu ge-
fasst: „Die Verbrauchsgebühr entsteht mit 
der Wasserentnahme.“

Art. 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2020 in 
Kraft.

Oberasbach, den 24.09.2019
Stadt Oberasbach

Birgit Huber
Erste Bürgermeisterin

  Wir sind für unsere 
rund 480 Mitarbeitenden ein 

familien- und lebensphasenbewuss-
ter Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 

Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können auch 
Sie sich mit Ihrem  Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis 

einbringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

SOZIALPÄDAGOGIN / SOZIALPÄDAGOGE 
(FH-DIPLOM/BACHELOR OF ART) (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Betreuungsstelle (Voll-
zeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Beratung und Ermittlung betreuungsrechtlicher Angelegenheiten 

in allen stationären und ambulanten Einrichtungen einschließlich 
des Ankerzentrums (ZAE)

• �Aufklärung und Beratung über Vollmachten und Betreuungen 
einschließlich öffentlicher Beglaubigungen

• �Vollständige Wahrnehmung der Öffentlichkeitsarbeit, Vorträge 
über das Betreuungsrecht und Möglichkeiten der Vorsorge

• �Eigenständige Moderation und Organisation von Arbeitskreisen
• �Schulung von ehrenamtlichen Betreuern
	
SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“??
• �Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik oder Sozialen 

Arbeit
• �sehr gute Fachkenntnisse im Betreuungsrecht sind wünschenswert
• �Kommunikationsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Eigenverantwor-

tung, Eigeninitiative, Belastbarkeit, Konfliktlösungsfähigkeit
• �Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen 

(Word, Excel, Outlook)
• �Führerschein der Klasse B (eigener PKW von Vorteil)

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, 
DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe Entgeltgruppe S12 TVöD noch einen konjunkturunabhängi-
gen, regionalen Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und 
Jobsharing-Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und 
lebensphasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum 
an Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.
 
INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 20.10.2019 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Nölting steht Ihnen gerne  unter 0911 / 9773 – 1232 
zur Verfügung.

DIESE ENTSCHEIDUNG BE(T)REUEN  
SIE NICHT 
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Individuelle und qualifizierte Kindertagesbetreuung. 
Das fmf FamilienBüro vermittelt in Fürth und im 
Landkreis Fürth nach Ihren Bedürfnissen qualifizierte 
Tagesmütter und -väter mit Pflegeerlaubnis. Suchen 
Sie online oder rufen Sie uns an! Tel. 0911-255 229-0

Qualifizierte Kindertagesbetreuung 
www.fmf-familienbuero.de

FÜR IHR KIND DAS BESTE!

KiTa jetzt 
online suchen

vhf elektronik GmbH
Wir sind ein leistungsstarkes und wachstumsorientiertes
Unternehmen im Bereich Elektronikentwicklungen und
Fertigung. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Elektroniker (m/w/d)
Ihre Aufgaben: ♦ Endmontage, Test und Inbetriebnahme
von elektrischen Geräten ♦ Durchführen von Reparaturen
♦ Funktionsprüfung inkl. Fehlersuche sowie die Erstellung
von Fehlerprotokollen ♦ Kabelkonfektion ♦ Erstellen von
technischen Dokumentationen

Ihr Profil: ♦ Abgeschlossene Berufsausbildung zum
Industrieelektroniker(in), Techniker(in) oder vergleichbare
Ausbildung ♦ Berufserfahrung wünschenswert ♦

Handwerkliches Geschick sowie eine exakte Arbeitsweise
♦ Eigenverantwortliches Handeln und ein hohes
Qualitätsbewusstsein ♦ Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Interesse? Wir freuen uns auf Ihre schriftliche
und aussagekräftige Bewerbung per Email oder Post
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen.
vhf elektronik GmbH - Melli-Beese-Str. 24 - 90768 Fürth 

info@vhf-elektronik.de

Ihr Stellenmarkt  
im Landkreis Fürth

i

Weitere Informationen findest du unter:
www.wbg-fuerth.de/service/jobsuchende

(M / W / D*)

Meine Zukunft gestalten

Wir bilden dich aus zum

IMMOBILIEN- 
KAUFMANN

Treffe uns auf der parentum -  
der Fachmesse für Ausbildung am 
18.10.19 in der Stadthalle Fürth!

Du suchst eine vielseitige Ausbildung, die 
dich weiterbringt? Werde jetzt Teil unseres 
Teams und bewirb dich bis zum 31.10.19!
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JETZT
BEWERBEN!

Telefon: 0911 317675 | www.kunstmann-sanitaer.de

Wir haben für unsere Kunden eigene Parkplätze vor Ort NEU

Wir machen es möglich!

Perfekte Ideen aus Meisterhand!

a l l e s  a u s  e i n e r  h a n d  
NEU in unserer Ausstellung!
Dampfduschen von

Dampfduschen
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TERMINE
25.10.2019 | 19:30 Uhr | Cadolzburg
Nachtkäfer in der Burg
Führung/Aktion für Kinder
Veranstalter: Burg Cadolzburg 
Ort: Burghof 3, Cadolzburg

25.10.2019 | 20:00 Uhr | Zirndorf
Poetry Slam
Veranstalter: Alte Scheune Zirndorf 
Ort: Rathausplatz 4, 90513 Zirndorf

  	
Öffnungszeiten
LANDRATSAMT FÜRTH
Tel.: 0911 9773–0
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung  
Mo. – Do. 7 – 18 Uhr

DIENSTGEBÄUDE ZIRNDORF
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Fax: 0911 97 73–11 13

DIENSTGEBÄUDE FÜRTH
Stresemannplatz 11, 90763 Fürth
Fax: 0911 / 97 73–17 72

KFZ-ZULASSUNGSSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 44, Fax: 97 73–13 62
Mo., Di., Do., Fr. 7.30 Uhr – 11.30 Uhr,
Mi. 7.30 –13 Uhr, Di. 14 Uhr – 16 Uhr, 
Do. 14 Uhr – 17 Uhr

FÜHRERSCHEINSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 29,  
Fax: 0911 97 73–13 39
Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr,  
Di. 14 – 16 Uhr, Do. 14 bis 17 Uhr

VETERINÄRBEHÖRDE FÜR DEN
BEREICH DES LANDKREISES FÜRTH
Im Pinderpark 4, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–19 01, Fax: 97 73–19 20
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung  
Mo. – Do. 7 – 18 Uhr

Der Kurs ist ein Training für Eltern(-tei-
le) in Trennung/Scheidung und ver-
folgt das Ziel, Eltern in den Herausfor-
derungen der Trennungskrise und der 
Zeit danach zu unterstützen. Dabei 
wird der Fokus sowohl auf die Selbst-
fürsorge der Eltern, als auch auf die 
Bedürfnisse des Kindes und den Um-
gang mit dem anderen Elternteil ge-
richtet.

Der Kurs (3Termine à 3 x 6 Stunden) ba-
siert auf den neuesten wissenschaft-
lichen Erkenntnissen und ist in hohem 

Maße praktisch ausgerichtet. Neben Kurz-
vorträgen und Gruppendiskussionen ist bei 
diesem Kleingruppenangebot (jeweils circa 
acht Teilnehmer) viel Raum für Rollenspiele, 
Übungen und Selbsterfahrung vorgesehen. 

NEUER KINDER-IM-BLICK-KURS IM HERBST:

Angebot für Eltern in Trennung
Durch „Hausaufgaben“ werden die Lern-
erfolge der Teilnehmer/-innen auch in ihrem 
Alltag verankert.
Der Kurs ist ein Kooperationsprojekt von 
Stadt und Landkreis Fürth.
 
Er findet samstags jeweils von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr statt, 
und zwar am
• 16.11.2019, • 23.11.2019,
• 07.12.2019,        
• �zzgl. eines freiwilligen Nachtreffens. 
Die Veranstaltungen finden in den Räumen 
der Erziehungsberatungsstelle der Stadt 
Fürth statt, sofern die Mindestteilnehmerzahl 
von ca. 8 Personen erreicht wird.
 
Der Eigenbeitrag beträgt 35 €.
Anmeldeschluss ist der 25.10.2019

 
Anmeldungen an:
Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
der Stadt Fürth
Alexanderstr. 9, 90762 Fürth
 
E-Mail: eb@fuerth.de
Tel. 0911 / 974 – 1942
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr und 
Mo. bis Do. 13.30 bis 16.30 Uhr� n

INFO

25.10.2019 | 20:00 Uhr | Roßtal
Basar rund ums Kind
Veranstalter: KiTa Sonnenblum
Ort: Wilhelm-Löhe-Straße 17, Roßtal 

26.10.2019 | 09:00 Uhr | Roßtal
Vogelausstellung im Kleintierzucht-
verein
Veranstalter: Vogelzucht und Schutzverein 
Oberasbach Kleintierzuchtverein Roßtal
Ort: Fürther Straße, Roßtal

26.10.2019 | 19:00 Uhr | Oberasbach
Discoveranstaltung
mit „Sinning Sonixx“
Veranstalter: Stadt Oberasbach
Ort: Jahnstraße 16, Oberasbach

28.10.2019 | 14:30 Uhr | Wilhermsdorf
Geselliger Nachmittag im Seniorenzen-
trum Wilhermsdorf
Veranstalter: Seniorenbeirat der Marktge-
meinde Wilhermsdorf
Ort: Schlossgartenstr. 3, Wilhermsdorf
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Kulturforum Fürth / Würzburger Str. 2 / 90762 Fürth  
Fon 0911-973 84 0 / Fax 0911- 973 84 16

www.kulturforum-fuerth.de / kulturforum@fuerth.de

Direkt an der U1 (Stadthalle)  

Parken in der Saturn-Tiefgara-

ge (Sondertarif ab 19:00 Uhr) 

www.kulturforum-fuerth.de                                             www.stadttheater.de       wwww

 November 2019
MINIaturen 2019 
Theatertage für Kinder

01
 FR

15:00 Die Bayerischen Bremer Stadtmusikanten 
von und mit Heinz-Josef Braun und Stefan Murr

02
 SA

16:00 Hinterm Haus der Wassermann
Inklusives Figurentheater nach G. Pausewang

03
 SO

11:00 Hinterm Haus der Wassermann
Inklusives Figurentheater nach G. Pausewang

04
 MO

10:00 Hinterm Haus der Wassermann
Inklusives Figurentheater nach G. Pausewang

04
 MO

19:00 Community-Dance
mit Jutta Czurda & Petra Heinl

05
 DI

17:30 Öffentliche Sitzung des Behindertenrats 
der Stadt Fürth

07
 DO

14:00 Fachreihe Ernährung − 
Präventionsgespräche 

09
 SA

18:00 HÖRT HÖRT!
Preisverleihung Hörwettbewerb

10
 SO

15:00 Ich mach‘ Dich gesund, sagte der Bär
Erfreuliches Theater Erfurt

11
 MO

10:00 Ich mach‘ Dich gesund, sagte der Bär
Vorstellung für KiGa/Grundschulen

11
 MO

19:00 Community-Dance
mit Jutta Czurda & Petra Heinl

15
 FR

20:00 PASSAGEN (1)
Jazzrausch Bigband –„Beethoven 2020“

17
 SO

15:00 Guten Abend, Herr Lilienstengel!
Figurentheater Hattenkofer 

18
 MO

10:00 Guten Abend, Herr Lilienstengel!
Vorstellung für KiGa/Grundschulen

18
 MO

19:00 Community-Dance
mit Jutta Czurda & Petra Heinl

19
 DI

20:00 Brother Dege & the Brotherhood of Blues 
„Delta Blues for the 21st Century“

23
 SA

19:00 Fürther Erzählnacht 2019
Fürther erzählen − aus dem Leben einer Stadt

24
 SO

15:00 Otto, die kleine Spinne 
Theater Salz & Pfeffer

25
 MO

10:00 Otto, die kleine Spinne 
Vorstellung für KiGa/Grundschulen

25
 MO

19:00 Community-Dance
mit Jutta Czurda & Petra Heinl

26
 DI

14:00 Fachreihe Ernährung − 
Präventionsgespräche 

29
 FR

20:00 Reinhard Repkes Club der toten Dichter
„So und nicht anders“, Theodor Fontane neu vertont
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Di, 19.11.: Brother Dege &  
the Brotherhood of Blues

Konzert

Konzert

Erzählnacht

Konzert

KinderForum
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Tanz 

Tanz 

Tanz 

Tanz 

Premiere

Gästeforum

Gästeforum

Gästeforum

Gästeforum

 

Rosenstraße 50 | 90762 Fürth

Tel. 0911 74912-0 | www.stadthalle-fuerth.de

Veranstaltungen November 2019
Freitag, 01.11.2019, 16.00 Uhr
DORNRÖSCHEN
KLASSISCHES MOSKAUER BALLETT
Montag, 04.11.2019, 19.00 Uhr
Reiner Kirsten präsentiert: Das Volksschlagerparadies
WILLY LEMPFRECHER & 
HANSI HINTERSEER & HERZPILOTEN
Donnerstag, 07.11.2019, 20.00 Uhr
JOSEF HADER - Hader spielt Hader
Samstag, 09.11. 2019, 12.00 Uhr
Sonntag, 10.11.2019, 12.00 Uhr 
VINESSIO WEINMESSE FÜRTH
Messe für Wein- und Delikatessenliebhaber
Montag, 11.11.2019, 20.00 Uhr
SIDO – Live!
TAUSEND TATTOOS TOUR 2019
Dienstag, 12.11.2019, 19.30 Uhr
BRAUTVERLEIH - Russisches Theater
Leichte und sonnige Komödie
Mittwoch, 13.11.2019, 16.00 Uhr
FEUERWEHRMANN SAM
Das große Campingabenteuer! 
Freitag, 15.11.2019, 20.00 Uhr
I AM FROM AUSTRIA
Die größten Hits aus 50 Jahren Austro-Pop
Samstag, 16.11.2019, 20.00 Uhr
TRIBAL CONVENTION
Basar, Workshops und Gala Show
Sonntag, 17.11.2019, 14.00 Uhr + 16.00 Uhr
MASCHA UND DER BÄR - Wie alles begann
Figurentheater für Kinder ab 2 Jahren
Sonntag, 17.11.2019, 18.00 Uhr
GEFÄHRLICHE LIEBSCHAFTEN: 
Ein Russisches Musical
Mittwoch, 20.11.2019, 19.30 Uhr
METALLICA Symphonic Tribute
performed by Orion-Orchestra & Scream Inc.
Donnerstag, 21.11.2019, 20.00 Uhr
JOHANN KÖNIG - JUBEL, TRUBEL, HEISERKEIT
Samstag, 30.11.2019, 18.30 Uhr
LUNAS WEIHNACHTLICHE TRAUMREISE
Ein Weihnachtsmusical

Vorschau
Dienstag, 31.12.2019, 20.00 Uhr       
SILVESTERPARTY 2019
Drei großartige Liveacts und ein 
tolles Unterhaltungsprogramm für Kinder
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